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1. Pressemitteilung                        22.01.2008 
 
Zum 37. Mal präsentiert das Internationale Studentenfilmfestival sehsüchte 
unter dem diesjährigen Motto „Augen auf!“ filmische „Schätze aus aller Welt“. 
Das erste Jurymitglied und der sehsüchte- Trailer stehen schon fest. 
 
Vom 23. April bis zum 27. April ist es wieder soweit. Dann steht wieder einmal das 
größte Studentenfilmfestival Europas in Potsdam auf dem Programm. Das Thalia-
Kino öffnet seine Pforten, um allen Filmfreunden wieder eindrucksvolle, junge und 
innovative Filme aller Art anzubieten.  
 
Als internationale Plattform für Filmemacher bietet es allen die Chance sich mit 
Studenten und Vertretern aus der Branche auszutauschen, zu diskutieren und 
Kontakte für die Zukunft zu knüpfen. Das ist aber noch nicht alles. sehsüchte hat 
jährlich ca. 10000 Besucher - ein großes Publikum, dem die jungen Filmer ihre Werke 
präsentieren können.  
 
Noch bis zum 1. Februar 2008 haben die Studenten- und Amateurfilmer die 
Möglichkeit, ihre Werke für die Kategorien Spiel-, Dokumentar-, Animations- oder 
Experimentalfilm ins Rennen zu schicken. Im vergangenen Jahr haben über 800 
Filmemacher diese Chance genutzt. Auch für dieses Jahr werden wieder ähnlich viele 
Filmeinreichungen erwartet. Bis jetzt sind schon über 200 Filme eingegangen.  Das 
sehsüchte-Team freut sich über jede weitere Bewerbung. Diese kann jederzeit 
unkompliziert unter www.sehsuechte.de abgerufen werden.  
 
Unsere Sektion Fokus widmet sich in diesem Jahr dem Kontinent Afrika. Gerade in 
den letzten Jahren sind afrikanische Filme verstärkt in Erscheinung getreten. 
Besonders preisgekrönte Werke wie bespielsweise „Tsotsi“ von Gavin Hood sind 
vielen Kinobesuchern sicher noch in guter Erinnerung. Sonst ist Afrika ein von 
sehsüchte bislang unangetasteter Kontinent. Dennoch ist die Filmindustrie in einigen 
Ländern überraschend produktionsstark. Deshalb hat sich sehsüchte für 2008 das Ziel 
gesetzt, verborgene Filmschätze aufzuspüren und deren Vielfalt dem Publikum zu 
präsentieren. 
 
Auch das abwechslungsreiche Rahmenprogramm führt Filmfreunde aus aller Welt 
zusammen. So bietet sehsüchte dieses Jahr den Besuchern und internationalen Gästen 
neben dem facettenreichen Filmprogramm auch Podiumsdiskussionen, Workshops, 
Konzerte, Foren und Partys. 
 
Für die Konzeption und Organisation des Festivals sind auch in diesem Jahr 
Studierende der Hochschule für Film und Fernsehen „Konrad Wolf“ in Potsdam-
Babelsberg eigenständig verantwortlich.  
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Aktuelles vom Haus: Das erste Jurymitglied steht schon fest. Mit Götz Otto konnte 
ein beliebter und prominenter Schauspieler für die Spielfilmjury gewonnen werden. 
Darüber hinaus haben sich die Organisatoren für eine konkrete Idee zum diesjährigen 
Trailer entschieden. Auf das fertige Werk darf man hoch gespannt sein. 
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